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Mediothek Lachen Lachen, 8. April 2026 
Franz-Xaver Risi 

 

 

Jahresbericht 2025 des Präsidenten 
 

Geschätzte Mitglieder des Vereins Mediothek Lachen 
 
2025 war für die Mediothek Lachen ein sehr erfreuliches Jahr! Die klare Bestätigung des jährlichen 
Gemeindebeitrags an der Urne – ab 2025 für 10 Jahre in der Höhe von CHF 55 000.-- – stärkt uns 
ganz erheblich den Rücken. Eine Zustimmung von 70 Prozent für ein kulturelles Anliegen ist in  
der heutigen Zeit alles andere als selbstverständlich. Der Vorstand wertet das als Beleg, dass die 
Mediothek in Lachen bestens verankert ist und die Dienstleistung sehr geschätzt wird.  
 
Wir danken allen Lachnerinnen und Lachnern, insbesondere unseren Mitgliedern, für das grosse 
Vertrauen. Ein herzliches Merci gebührt ebenfalls dem Gemeinderat für die wohlwollende Unter- 
stützung und insbesondere unserem Mediotheks-Team. Ohne die grossartige Arbeit seit vielen 
Jahren hätten wir die starke Zustimmung sicher nicht erhalten. Das JA zur Mediothek spornt uns  
an, den eingeschlagenen Weg konsequent weiterzugehen. 
 
Unser «Hauptgeschäft», der Betrieb einer klassischen Dorfbibliothek, entwickelt sich weiterhin 
erfreulich. Wie in den Vorjahren verzeichneten wir auch 2025 viele Nutzerinnen und Nutzer: wir 
zählten rund 21 000 Neuausleihen (ohne Verlängerungen), was einem Plus von mehr als 1300 
entspricht. Diese Zahlen sind für eine kleinere Dorfbibliothek beachtlich. Unsere Angebote (rund 
9100 Medien) sind gefragt – sowohl bei den jungen Familien, die sehr oft mit einer grossen Zahl 
von Kinderbüchern und audiovisuellen Medien heimgehen, wie auch bei den Erwachsenen. Ende 
des vergangenen Jahres zählten wir 714 eingeschriebene Mitglieder (ein leichtes Plus zum Vorjahr), 
darunter 427 Familien. Insgesamt sind damit deutlich mehr als 1500 Personen Mitglied der 
Mediothek Lachen. Für detailliertere Angaben verweise ich auf den Jahresbericht unserer 
Mediotheksleiterin Christine Burlet. 
 
Der «Lesezyklus 2025», der wie gewohnt eine Reihe von Veranstaltungen, insbesondere Lesungen 
und lesefördernde Angebote, umfasste, hat unsere Erwartungen bestens erfüllt. Die Anlässe waren 
gut bis sehr gut besucht: im Durchschnitt waren es um die 50 Interessierte, bei Lesungen nie 
weniger als 25. Insgesamt dürften mehr als 850 Personen – Kinder, Jugendliche und Erwachsene – 
die rund 20 Anlässe besucht haben. Der Vorstand bemüht sich, mit dem «Lesezyklus» jeweils 
möglichst viele Interessierte anzusprechen, neben schweizweit bekannten Autorinnen und Autoren 
erhalten immer auch lokale und regionale Schreibende eine Bühne. Ergänzend bieten wir spezielle 
lesefördernde Angebote für Kinder, Familien, Jugendliche und Erwachsene an, unter anderem zum 
Schweizer Vorlesetag und zur Erzählnacht. Dass Silvia Götschi für die Vernissage ihres neuesten 
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Krimis «Bödmerenwald» unsere Mediothek ausgewählt hat, freute uns besonders – und nebenbei 
war die Lesung im Spiel- und Läselade sehr gut besucht. Wir laden bewusst an verschiedenen Orten 
zu den Lesungen ein; unser Dank gilt allen Partnern, die uns dabei tatkräftig unterstützen, insbeson-
dere dem Spiel- und Läselade. Und wir danken unserem Mediotheks-Team für die vielen selbst-
gebackenen Leckereien. Wir wollen nach dem offiziellen Teil einen Raum für Austausch und 
Begegnungen schaffen.  
Der Lesezyklus ist für uns sehr wichtig: Wir sind überzeugt, dass wir damit nicht nur für die 
Mediothek Lachen eine wirklich wesentliche Ergänzung des Grundangebots leisten können, 
sondern eben auch einen sicht- und wahrnehmbaren Beitrag an ein aktives Dorfleben. Und wir  
sind als Mediothek so regelmässig präsent. 
 
Keinesfalls vergessen möchten wir die verschiedenen Gönner und Sponsoren, die unsere Veran-
staltungen finanziell unterstützen. 2025 haben wir auf diesem Weg CHF 13 700.-- eingenommen, 
konkret von der Genossame Lachen, dem Bezirk March, der Asuera Stiftung, der Schwyzer 
Kantonalbank, der Stiftung Carl und Elise Elsener (Victorinox-Stiftung), der acrevis Bank Lachen, 
von Kinder- und Jugendmedien Zentralschweiz, dem Migros-Kulturprozent, der Stiftung Wir 
Schwyzer, der Generalagentur der Versicherung Die Mobiliar in Lachen sowie einem nicht genannt 
sein wollenden Gönner, privaten Spendern und last but not least unserer lokalen Hausdruckerei 
Gutenberg in Lachen. Ohne diese Unterstützung wären die Anlässe nicht möglich. Trotz aller 
Sparsamkeit und Eigenleistungen entstehen Kosten für Saalmieten, Flyer, Inserate und (faire) 
Honorare. Wir sind allen unseren Sponsoren und Gönnern sehr dankbar! 
 
Die Mitgliederwerbung und -gewinnung bleibt ein dauerndes und wichtiges Anliegen. Je mehr 
Mitglieder wir haben, desto stabiler stehen wir und desto stärker können wir unser Angebot 
entwickeln. Wir bitten Sie auch künftig um Ihre Mitarbeit! Machen Sie in Ihrem Bekanntenkreis 
Werbung für unsere Mediothek. Nehmen sie möglichst viele mit in die Mediothek und zu unseren 
Lesungen.  

Erfreulich stabilisiert hat sich unsere finanzielle Situation. Wie budgetiert, schliesst die Rechnung 
2025 mit einem Plus von CHF 6685.43 ab. Dank dem höheren Gemeindebeitrag, einem guten 
Sponsoringertrag und einer gelebten Haushaltdisziplin können wir unsere Reserven wieder 
stärken. Und mit dem auf noch mindestens 9 Jahre gesicherten Gemeindebeitrag sind die 
Perspektiven gut. Klar ist aber ebenfalls, dass wir weiterhin gut zu den Finanzen schauen müssen 
und der Handlungsspielraum beschränkt bleibt. Unser Kassier Ferdi Bamert wird an der 
Mitgliederversammlung dazu detailliert Auskunft geben. 

 

Wie stets ist es mir an dieser Stelle ein grosses Anliegen, unserem Mediotheks-Team für die 
kompetente und zuverlässige Arbeit das ganze Jahr über zu danken. Sie – namentlich die Leiterin 
Christine Burlet, Heike Kuhn, Katrin Held, Claudia Malmström, weiterhin unterstützt von Margrit 
Bigler sowie von Simea Schnider und Anna Linsin – tun das mit viel Herzblut und Engagement. 
Einen grossen Dank verdient unserer Leiterin Christine Burlet, die das Team umsichtig führt und 
initiativ neue Ideen und Vorschläge einbringt. Der Vorstand ist sich bewusst, dass er auf ein 
hervorragendes Team zählen darf.  
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Zum Schluss danke ich meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen. Ich darf Ihnen versichern, 
dass wir sehr gut zusammenarbeiten und dass uns die Arbeit für die Mediothek viel Spass macht.  

Sie, geschätzte Mitglieder, stehen für uns im Mittelpunkt. Wir danken Ihnen für das grosse 
Vertrauen, das Sie dem Vorstand und dem Mediotheks-Team entgegenbringen und wir freuen uns, 
dass Sie unser Angebot weiterhin stark nutzen. Danke! Und bleiben Sie uns auch in Zukunft treu. 

Unsere Mediothek ist und bleibt ein beliebter Treffpunkt in Lachen. Allen Unkenrufen zum Trotz 
sind Bücher kein Auslaufmodell. Wir sind überzeugt: Bibliotheken sind auch in Zukunft ein 
gutbesuchter, beliebter Ort, insbesondere auch für Jugendliche und Familien. Der Vorstand 
versteht es als wichtige Aufgabe, das Angebot weiterzuentwickeln. 

 

 

Mit herzlichen Grüssen 

 

Franz-Xaver Risi, Präsident 

 


